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FC Bayern München: Vor 60 Jahren mit
8:0 in die Bundesliga!

Vor 60 Jahren sicherte sich der FC Bayern München mit
einem 8:0-Sieg in Berlin den Aufstieg in die Bundesliga.

Berlin, Deutschland - Heute blickt der FC Bayern München auf
einen besonderen Tag in seiner Geschichte zurück: Am 26. Juni
1965 stieg der Verein nach zwei Jahren harter Arbeit in der
Regionalliga Süd auf. Mit einem fulminanten 8:0-Sieg gegen
Tennis Borussia Berlin im historischen Olympiastadion von Berlin
sicherte sich die Mannschaft den ersehnten Platz in der
Bundesliga. Diese historische Begegnung zog rund 15.000
Zuschauer an, die größtenteils rot-weiß gekleidet waren und ihre
Mannschaft lautstark unterstützten.

Die Bayern benötigten nur ein Unentschieden, um den Aufstieg
zu schaffen, doch das Team um Trainer Zlatko „Tschik“
Čajkovski hatte andere Pläne. Mit einer beeindruckenden



Leistung, angeführt von Rainer Ohlhauser, der gleich vier Tore
erzielte, und Gerd Müller, der ein weiteres Tor beisteuerte,
ließen sie keinen Zweifel am Sieg. Bereits in der Saison 1964/65
hatte Ohlhauser mit 42 Treffern in 36 Spielen auf sich
aufmerksam gemacht und wurde damit Torschützenkönig der
Regionalliga Süd. Seine Karriere begann er beim 1. FC Dilsberg
und entwickelte sich über Stationen beim SV Sandhausen bis hin
zum FC Bayern, wo er 1961 den Schritt in den Profifußball
wagte.

Der lange Weg zur Bundesliga

Der Weg zum Aufstieg war alles andere als einfach. Der DFB
hatte dem FC Bayern 1963 die Aufnahme in die Bundesliga
verweigert, was die Verantwortlichen des Vereins nicht
hinnehmen wollten. Trotz einer umfangreichen
Beschwerdeschrift, die sie beim DFB einreichten, blieb die
Entscheidung unverändert. Die Bayern fanden sich vor der
Herausforderung, in der Regionalliga Süd eine neue, starke
Mannschaft aufzubauen, was ihnen mit einer beeindruckenden
Bilanz von 55 Punkten und einem Torverhältnis von 146:32
eindrucksvoll gelang.

Bayerns Aufstiegsrunde 1965 begann mit einem 2:0-Heimsieg
gegen dasselbe Team, das ihnen nun zum Verhängnis werden
sollte. Nach einer knappen Niederlage in Saarbrücken war der
Weg zum großen Erfolg geebnet, als sie am letzten Spieltag
Tennis Borussia Berlin abermals gegenüberstanden und
schließlich siegten. Nach dem Schlusspfiff feierte die gesamte
Mannschaft euphorisch mit den Fans auf dem Platz, und die
Rückkehr nach München wurde von tausenden Anhängern am
Flughafen zum unvergesslichen Ereignis.

Die Erfüllung eines Traums

Präsident Wilhelm Neudecker kündigte an, dass die Mannschaft
am 10. Juli 1965 eine Feier mit einem Marsch um den Tegernsee
planen würde, um den Aufstieg gebührend zu feiern. Rainer



Ohlhauser war nicht nur bei den Fans sehr beliebt, sondern
hinterließ auch sportlich seine Spuren. In weiteren vier Jahren
bei Bayern spielte er 160 Bundesliga-Spiele und erzielte 64 Tore,
bevor er 1970 zum Grasshopper Club Zürich wechselte.

Die Aufstiegsgeschichte des FC Bayern München ist mehr als nur
ein Kapitel in der Vereinsgeschichte; sie steht für den
unermüdlichen Kampf um Anerkennung und Leistung. Damit
fand eine Ära ihren Höhepunkt, die den FC Bayern auf einen
Erfolgsweg führte, der bis heute anhält. Ein Tag zum Feiern und
zur Erinnerung, von dem die Fans noch lange erzählen werden.
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